Kraftübertragung


Welche Aufgaben kommen der Kupplung zu?
Die Kupplung überträgt die Drehbewegung - das Drehmoment - des Motors auf das Wechselgetriebe.

Sie stellt eine lösbare Verbindung zwischen Motor und Getriebe dar.

· Trennkupplung zum Gangwechsel

· Rutschkupplung zum ruckfreien Anfahren

· Schlupffreie Übertragung großer Drehmomente

· Schwingungsdämpfer

· Überlastschutz innerhalb der Kraftübertragung

Welche Vorteile hat die Membranfederkupplung gegenüber der Schraubenfederkupplung?
geringe Einbautiefe, eignet sich besser für hohe Drehzahlen, die Betätigungs- und Haltekräfte sind geringer, die Anpresskraft bleibt bis zur Verschleißgrenze nahezu gleich

Wie wirkt sich der Verschleiß der Mitnehmerscheibe aufs Kupplungsspiel aus?
Dadurch bewegt sich die Anpressplatte in Richtung Schwungscheibe, weil die Membranfeder entspannen kann. der kurze Hebel der Memb.feder drückt auf den Anpressring, der lange Hebel der Memb.feder wandert in Richtung Getriebe, das Ausrücklager wird zurückgeschoben das Kup.spiel verringert sich.

Wo und warum werden Zweischeibenkupplungen verbaut?
vereinzelt im Pkw-Bereich, hauptsächlich im Lkw-Sektor. Durch Verdoppeln der Auflagefläche verdoppelt sich das übertragbare Drehmoment.
Was versteht man unter dem Lüftspiel einer Kupplung und was unter dem Vorspannmaß?
Das Lüftspiel ist der freie Spalt zwischen Mitnehmerscheibe und Druckplatte und zwischen Mitnehmerscheibe und Schwungscheibe im ausgekuppelten Zustand. Das Vorspannmaß ist das Maß zwischen angelegter Druckplatte und Schwungscheibe bei eingelegter Mitnehmerscheibe. 

Beschreiben sie Aufbau und Funktion einer Torsionsdämpfereinrichtung!

Sie besteht aus Torsionsfedern, die tangential angeordnet sind, und Reibringen. Die Torsionsfedern nehmen Verdrehkräfte auf und die Reibringe verhindern ein Aufschwingen der Federn. Torsionsdämpfereinrichtungen glätten den ungleichförmigen Motorlauf.
Wie kommt es bei einer hydraulisch betätigten Kupplung zur Selbstnachstellung?
Im Nehmerzylinder sitzt eine Feder hinter dem Kolben, dadurch liegt das Drucklager immer spielfrei an der Membranfeder an.

Zeigen sie die Merkmale eines gleichachsigen und ungleichachsigen Getriebes auf!
Gleichachsiges Getriebe:

Krafteingang und Ausgang liegen auf der gleichen Achse, Eingangsdrehrichtung = Ausgangsdrehrichtung

3Wellen (Antriebswelle, Vorgelegewelle, Hauptwelle), Alle Gänge außer der Rückwärtsgang und der direkte Gang erfordern 2 Zahnradstufen (4 Zahnräder), Alle Schaltvorgänge finden auf der Hauptwelle statt, Hat einen direkten Gang (Eingangsdrehzahl = Ausgangsdrehzahl)

Ungleichachsiges Getriebe:
Krafteingang und Kraftausgang liegen nicht auf der gleichen Achse, 2 Wellen (Antriebs und Abtriebsw.)
Eingangsdrehrichtung entgegengesetzt der Ausgangsdrehrichtung, Schaltvorgänge können auf der Antriebs-, Abtriebswelle oder beiden stattfinden, Kein direkter Gang, Alle Gänge erfordern nur eine Zahnradstufe (außer R.-Gang)

Was sind so genannte Aphon-Getriebe?
Dieses sind leise laufende Getriebe, durch Schrägverzahnung der Zahnräder

Warum verwendet man heute im Getriebebau fast ausschließlich schrägverzahnte Zahnräder und welche Kräfte entstehen dabei?
Schräg verzahnte Zahnräder gleiten ineinander und haben dadurch einen geräuschärmeren Lauf.

Durch das Ineinanderlaufen der Zahnräder entstehen Axialkräfte.

Was sagen ihnen bei einem Getriebe folgende Übersetzungen:   3,31  und  0,78
3,31 bedeutet, dass der Motor 3,31-mal dreht und die Getriebeausgangswelle 1-mal. 0,78 bedeutet, dass der Motor 0,78-mal dreht und die Getriebeausgangswelle 1-mal 
Erklären sie wie es möglich ist, dass in modernen Getrieben alle Zahnräder außer Rückwärtsgang ständig im Eingriff sind!

Die Losräder drehen frei und werden über die Festräder angetrieben. Diese werden über eine Schaltmuffe und der dazugehörigen Nabe verschaltet, somit ist der Kraftfluss hergestellt.

Warum ist der Rückwärtsgang meistens gerade verzahnt?

meisten Getrieben ist der R.-Gang ein Schieberadgetriebe und diese Zahnräder sind gerade verzahnt.

Wozu werden Schaltarretierungen und Schaltsperren benötigt?

Eine Schaltarretierung hat die Aufgabe, ein herausspringen des Ganges zu verhindern.
Schaltstangen sind dazu da, um zu verhindern, dass 2 Gänge gleichzeitig eingelegt werden können.
Ein Fahrzeug mit gleichachsigem Getriebe wird abgeschleppt, welche Teile drehen sich im Getriebe?
Hauptwelle, Synchronkörpern, Schaltmuffen.
Ein Fahrzeug. mit ungleichachsigem Getriebe läuft im Leerlauf, welche Teile drehen sich im Getriebe?

Antriebswelle mit Synchronkörpern, Schaltmuffen, Festräder und Losräder der Antriebswelle.

Ein Fahrzeug. mit gleichachsigem Getriebe macht in allen, außer im direkten Gang, Geräusche. Nennen sie mögliche Ursachen!

- Pilotlager der Hauptwelle defekt;
- Pittingbildung auf den Zahnrädern der 1. Zahnradstufe

Warum springt ein Gang heraus?
- defekte Motor- und Getriebelager;
- zuviel axiales Spiel in der Hauptwelle

- verschlissene oder beschädigte Schaltverzahnung;
- verbogene Schaltgabel oder Schaltgestänge

Erklären sie Unterschied zwischen  einer hydrodynamischen Kupplung und einem Dreh-momentwandler! Die hydrodynamische Kupplung hat kein Leitrad, welches das Drehmoment verstärkt.
Welche Aufgabe hat der Freilauf im Drehmomentwandler?
Er verhindert das Drehen des Leitrades gegen die Motordrehrichtung, um eine Drehmomentverstärkung zu bewirken und ermöglicht das Drehen in Motordrehrichtung um im Kupplungsbereich ein abbremsen des Pumpenrades zu verhindern.

Beschreiben sie, wie es zur Drehmomentverstärkung im Drehmomentwandler kommt!

Das drehende Pumpenrad nimmt das Öl mit und drückt es gegen die Schaufeln des Turbinenrades. Die Schaufeln des Turbinenrades leiten den Ölstrom auf die Schaufeln des Leitrades. Das Leitrad stützt sich gegen seinen Freilauf ab, es folgt eine Umlenkung des Ölstromes zusätzlich auf das Pumpenrad. 
Welche Verzahnungsarten gelangen bei Achsenantrieben zur Anwendung?

* Klingelnberg - Palloid – Verzahnung

* Sleason - Kreisbodenverzahnung

Welche grundsätzlichen Arten von Achsenantrieb unterscheidet man?

- Stirnradantrieb
- Winkelradantrieb 

Erläutern sie folgende Begriffe:
a)Wandlerbereich
b)Kupplungspunkt 
c)Kupplungsbereich
d)Schlupf
e)Bremsbereich
a) ist der Bereich von etwa 0 – 85 der Drehzahlangleichung zwischen Pumpen- und Turbinenrad

b) ist vorhanden, wenn kein Drehmomentverstärkung zwischen Pumpen- und Turbinenrad stattfindet. Dieses liegt bei etwa 85% der Drehzahlangleichung

c) ist der Bereich von etwa 86-97% Drehzahlangleichung zwischen Pumpen- und Turbinenrad, wobei sich das Leitrad im freien Ölstrom mit dreht

d) Schlupf sind die fehlenden 3% bis zur Drehzahlangleichung

e) ist der Bereich der eintritt, wenn Schiebebetrieb entsteht. Dabei dreht das Turbinenrad schneller als das Pumpenrad. Der Ölstrom kehrt sich um und die Bremswirkung des Motors wird ausgenutzt.

Welche unterschiedlichen Planetengetriebe kennen sie?    1. Einfaches Planetenradgetriebe
2. Ravigneaux-Satz
3.Simpson-Satz
4.Abgewandelter Simpson-Planetenradsatz  
Welche unterschiedlichen Freilauf Ausführungen kennen sie und welche Aufgaben nehmen sie wahr? – Rollenfreilauf
- Angefederter Rollenfreilauf
- Klemmkörperfreilauf
Wie werden Automatikgetriebe grundsätzlich geschaltet?
Sie werden grundsätzlich hydraulisch geschaltet.

Durch das Anlegen oder Lösen von Bremsen und das Schließen oder Öffnen von Kupplungen.

Beschreiben sie kurz Aufbau und Funktion einer Parksperre!
Die Parksperre besteht aus dem Parksperrenrad, der Parksperrklinke und dem Betätigungsgestänge. Bei Betätigung des Wählhebels in Stellung „P" wird über ein Gestänge die Sperrklinke freigegeben, so dass sie in das Parksperrenrad einrasten kann. 

Was versteht man unter Hypoidantreib und was unter Hypoidversatz?
Die Achse des Antriebskegelrades liegt unterhalb der Achse des Tellerrades. 

Das Maß, um das die Achsen versetzt sind, bezeichnet man als Hypoidversatz.

Kraftübertragung
Welche Vorteile weist der Hypoidantreib gegenüber dem normalen Antrieb auf?

* größere Kraftübertragung
* geräuschärmerer Lauf, da die Zahnflanken ineinander gleiten
* geringere Bauhöhe des Kardantunnels
Wo werden Verteilergetriebe eingesetzt und welche Aufgabe übernehmen sie dabei.
Sie werden bei Allradfahrzeugen eingesetzt und bewirken eine Verteilung die vom Wechselgetriebe abgegebene Antriebskraft auf die Hinter und die Vorderachse. 
Wie kann man einen Drehmomentwandler auf Funktion prüfen.
1. Fahrzeug ausreichend Festbremsen ; 2. Wählhebel auf Stellung D ; 3. Kurzeitig Vollgas, Motordrehzahl ablesen ; 4. Auswertung: Unterschreitung der Drehzahl(mehr als 1000 U/ min ) Freilauf des Leitrades im Wandler defekt. Überschreitung der Drehzahl: ( 1. zu wenig Öl im Wandler ; 2. Förderdruck der Ölpumpe zu gering ; 3.   Bremsbänder defekt

Wie kommt es in einem Differential zu Drehzahlaugleich der Antriebsräder?

Da z.B. in Kurvenfahrten die Räder unterschiedliche Raddrehzahlen haben müssen, beginnen die Ausgleichskegelräder sich um die eigene Achse zu drehen. Dabei treiben die Ausgleichskegelräder die Achswellenkegelräder mit unterschiedlichen Drehzahlen an, so dass zwischen dem kurveninneren- und äußeren Rad ein Drehzahlunterschied entsteht. Beide Drehzahlen addiert ergeben wieder die doppelte Korbdrehzahl.

Erklären Sie mit ihren Worten Aufbau und Funktion eines Lamellenselbstsperrdifferential.

Beim Selbstsperrdifferential befindet sich das Differentialkreuz zwischen zwei Druckringen. Außen an den beiden Druckringen befinden sich Innenlamellen und Außenlamellen. die Druckringe werden auseinander gedrückt und drücken dabei die Innen- und Außenlamellen zusammen und eine Sperrwirkung wird erzielt. Gleichzeitig nimmt das Differential mit den Ausgleichskegelrädern die Achswellenkegelräder mit. 

Wozu dient eine zuschaltbare Differentialsperre und was bewirkt sie?

Sie dient dazu, das Differential zu sperren, um ein Ausgleich der Antriebsräder zu verhindern. Dabei wird die Kraft gleichmäßig auf beide Antriebsräder übertragen.

Welche Ausführungen von Verteilergetrieben kennen sie?

· Verteilergetriebe mit Verteilerdifferential und zuschaltbarer Differentialsperre
· Verteilergetriebe ohne Verteilerdifferential und zuschaltbaren Allradantrieb
Weiterhin unterscheidet man noch zwischen 2 - Wellen  und  3 - Wellen - Verteilergetriebe.

Durch welche Maßnahme wird es bei einem Allradfahrzeug möglich das Antriebsdrehmoment  unterschiedlich zu verteilen? Begründen Sie Ihre Aussage!

In einem Verteilergetriebe wird als Differential ein Planetenradgetriebe verwendet und dadurch eine Aufteilung der Drehmomente erreicht. Dadurch, dass dar Planetenradträger angetrieben wird, wird das Sonnenrad und das Hohlrad angetrieben. Das Sonnenrad hat im Vergleich zum Hohlrad einen kleineren Hebelarm zur Kraftradgebenden Achse, wodurch auf das Hohlrad ein höheres Drehmoment wirksam wird als auf das Sonnenrad

An einem Verteilergetriebe soll ein Nebenabtrieb montiert werden, wo wäre es sinnvoll ihn zu montieren?   Der Nebenantrieb wird von der Antriebswelle des Verteilergetriebes abgenommen.
Welche Informationen tauscht das Automatiksteuergerät mit dem Motorsteuergerät?
* Lastsignal (DK)
* Motordrehzahlsignal
* Wählhebelstellung
* Fahrpedalstellung

* Signal Bremsschalter
* Getriebetemperatur
Wodurch erreicht man am Ende einer Gelenkwelle trotz starker Beugungswinkel eine gleichförmige Drehbewegung.   Durch den Einsatz eines zweiten Kreuzgelenk. Dieses wird ab einem Beugungswinkel von mehr als 7,5 ° erforderlich.
Weshalb baut man in Automatikgetriebe Wandlerüberbrückungskupplungen ein.
Um diese Vorteile zu nutzen: 1.  Dient zum ausschalten des Schlupfes im Wandler

2. Stellt dadurch einen geringeren Kraftstoffverbrauch hehr

3. Verhindert ein übermäßigen Anstieg der Getriebeöltemperatur;      4. Nach dem zuschalten der Wandlerüberbrückung- Kupplung findet eine rein mechanische Kraftübertragung im Wandler statt
Welche Einflussgrößen bestimmen bei einem vollautomatischen Getriebe den Gangwechsel.

a) Lastsignal(Drosselklappenstellung); b) Getriebeabtriebsdrehzahl;
c) Programmschalter(Eco, Sport oder Winter);
d) Kick- Down; 
e) Getriebeöltemperatur

